
auf der nächsten BDK wählen wir unser Programm und unsere Liste für Eu-

ropa. Europa ist nicht nur mein Herzensthema – es begleitet mich auch 

schon, seit ich denken kann. Denn schon als Kleinkind besuchte ich regel-

mäßig meine Großeltern in Spanien und verbrachte viel Zeit mit ihren spa-

nischen Freund*innen. Erst mit der Zeit begann ich zu verstehen, dass es 

etwas Besonderes ist, dass sich Europäer*innen aus verschiedenen Ländern 

so gut miteinander verstehen – und dass ich auf meinen Reisen nie eine 

einzige Grenzkontrolle passieren musste. 

 

Doch dieses Europa, das ich mit der rosaroten Brille eines Kindes wunder-

schön fand, ist heute in Gefahr: rechtspopulistische Kräfte versuchen, das 

rechtsstaatliche Fundament, auf dem Europa steht, zu unterminieren und 

europäischer Demokratie ihre Legitimität abzusprechen. Im Mittelmeer ver-

letzt die Europäische Union ihre eigenen Ideale. Nach außen hin ist sie oft 

gelähmt und verspielt ihr Potential, über eine effektive Gemeinsame Au-

ßen- und Sicherheitspolitik als relevanter Akteur aufzutreten.  

 

Aber so muss es nicht sein: Wir GRÜNE zeigen die richtigen Lösungsmög-

lichkeiten für Europas Probleme auf. Wir stehen für eine rechtsstaatliche 

und handlungsfähige EU, die ihren Bürger*innen dient – und die in Vielfalt 

geeint ist. Gerade in Zeiten von Putins Angriffskrieg gegen die Ukraine se-

hen wir, dass es möglich ist, mit einer Stimme zu sprechen; und dass dies 

viel mehr bringt, als in nationale Egoismen zurückzufallen. 

 

Europa ist mein Herzensthema. Auf der LDK im Mai 2022 wurde ich zu ei-

nem der zwei sächsischen Delegierten zum Kongress der European Green 

Party (EGP) gewählt, unserer europäischen Mutterpartei. In dieser Funktion 

durfte ich euch im Dezember auf dem regulären EGP-Kongress in Kopenha-

gen vertreten. Im Februar steht dann der nächste EGP-Kongress in Lyon an, 

auf dem wir uns als europäische grüne Parteienfamilie ein gemeinsames 

Wahlprogramm und gemeinsame Spitzenkandidat*innen geben werden. Ich 

möchte als Bindeglied zwischen dem EGP-Kongress und der BDK fungieren, 

um meinen Beitrag dazu zu leisten, dass die europäischen und deutschen 

Programme und Listen Hand in Hand gehen.  

 

Als Student der Internationalen Beziehungen bildet die Europapolitik einen 

großen Teil meines Alltags. Durch Vorlesungen zum politischen System der 

EU, zu Europarecht und zur Ökonomie der EU verstehe ich die politischen, 

rechtlichen und wirtschaftlichen Auswirkungen des Programms, das wir uns 
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auf der BDK geben werden. Der Grund für meine Studienwahl war damals, 

mehr über Europa zu lernen, seine Herausforderungen im Detail zu verste-

hen und Lösungen für sie zu finden. Ich habe mich aber nicht nur akade-

misch mit Europa beschäftigt, sondern auch praktisch: 2021 machte ich ein 

Praktikum im Sächsischen Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Um-

welt und Landwirtschaft (SMEKUL) in einer Zeit, als Sachsen den Vorsitz der 

Agrarminister*innenkonferenz innehatte, die die Gemeinsame Agrarpolitik 

der EU in Deutschland ausgestaltet. In dieser Zeit erlebte ich hautnah, wie 

die Europa- und die sächsische Landesebene ineinandergreifen. Als Mit-

glied der LAG Europa sowie des Fachforums Europa der Grünen Jugend 

kenne ich die europapolitischen Positionen und Debatten innerhalb der 

Grünen sehr gut. Im Sommer 2020 durfte ich den Entwurf des Kapitels „In-

ternationales und Städtepartnerschaften“ des Wahlprogramms der Müns-

teraner Grünen schreiben. Die Rolle von Kommunen und Städtenetzwerken 

in der Europapolitik finde ich sehr wichtig! 

 

Ich gehöre dem Kreisverband Dresden seit ca. drei Jahren an und kenne ihn 

u. a. durch meine Tätigkeit als Assistent in Teilzeit im Bundestagswahl-

kampf 2021 sehr gut. Im Jahr 2022 durfte ich auch einige Monate über-

gangsweise Europazuständiger des KV Dresden sein.  

 

Ich möchte auf der BDK aber nicht nur eine Dresdner, sondern auch eine 

junge Stimme sein. Denn mit meinen 22 Jahren gehöre ich einer Generation 

an, die sich ein Leben ohne die EU nicht mehr vorstellen kann. Meine Ge-

neration lernte erst aus Geschichtsbüchern, dass die EU einmal „Europäi-

sche Gemeinschaft“ hieß. Und immerhin sind es die jungen und nachfol-

genden Generationen, die im Zentrum unseres Kernanliegens Klimaschutz 

stehen. Wir verdienen eine Stimme auf allen politischen Ebenen!  

 

Die deutsch-französische Freundschaft ist nicht nur eine historische Errun-

genschaft, sondern auch ein Motor für die EU. Während meines Erasmusse-

mesters an der Sciences Po Rennes in Frankreich habe ich diese Freund-

schaft weiter schätzen und lieben gelernt. Ich habe mich dort bei den fran-

zösischen Grünen eingebracht und weitere Perspektiven auf die EU gewon-

nen. 

 

Damit Europa für all seine Bürger*innen attraktiv ist und nach außen hin 

seinen Werten treu bleibt, braucht es Veränderung. Gerade in Zeiten von 

Putins Angriffskrieg gegen die Ukraine sehen wir, wie wichtig Europa ist.  

 

Seit Jahren kämpfe ich leidenschaftlich für Europa. Mit eurem Vertrauen 

möchte ich jetzt unser Programm und unsere Liste für Europa mitgestalten. 
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